
Auf den Spuren der kleine Theresia  

 

 

Am 05. Juli fuhren die Schüler und Schülerinnen mit ihren Lehrerinnen zum Unterkagererhof. 

Dort erwartetet uns bereits Frau Breitenfellner, die für die Kinder eine Rahmsuppe vorbereitet 

hatte, denn die kleine Theresia, die einst vor vielen Jahren auf diesem Hof lebte, aß auch 

immer zum Frühstück eine Rahmsuppe. Dabei konnten wir ein paar alte Geschichten vom 

Tagebuch der kleinen Theresia hören.  

Im Anschluss daran bekamen wir sowohl eine Führung auf diesem Hof über das frühere Leben, 

als auch über die Lebewesen auf einer Streuobstwiese.  

Nach diesen zwei äußerst interessanten Führungen stärkten wir uns, wie damals, mit einem 

Apfel und einer Scheibe Brot. Daraufhin marschierten wir zum Schulmuseum nach Kasten. Im 

Schulmuseum konnten wir sehen und erfahren, wie die Schule damals bei der kleinen Theresia 

ausgesehen hatte und wie die Kinder damals in der Schule gelernt hatten.  

Dem ein oder anderen Kind wurde an diesem Vormittag tatsächlich bewusst, wie gut es uns 

heute eigentlich geht. 















 

 


